
1 Nicht in BSG

845 BAG 10–108

Verordnung
über die Anpassung von Verordnungen
an die Justizreform

Der Regierungsrat des Kantons Bern,

auf Antrag der Justiz-, Gemeinde- und Kirchendirektion

beschliesst:

I.

Folgende Erlasse werden geändert:

1. Verordnung vom 23. Oktober 1996 über die Beglaubigung von
Unterschriften (BegV)1):

Art. 5 1Die Staatskanzlei beglaubigt die Unterschriften folgender
Amtspersonen und Behörden:
a bis c unverändert,
d «Kreisgerichte» wird ersetzt durch «Regionalgerichte»,
e unverändert,
f aufgehoben,
g Jugendgericht,
h bis r unverändert.
2 Unverändert.

Art. 6 Die Regierungsstatthalterinnen und Regierungsstatthalter
beglaubigen die Unterschriften folgender Amtspersonen und Behör-
den mit Amtssitz in ihrem Verwaltungskreis:
a bis c unverändert,
d «Arbeitsgerichte» wird ersetzt durch «regionale Schlichtungsbe-

hörden»,
e aufgehoben,
f «Kreisgerichte» wird ersetzt durch «Regionalgerichte»,
g bis i unverändert.

2. Verordnung vom 18. November 1992 über die Volkswirtschafts-
kommission2):

Art. 2 1Der VWK obliegen die
a und b unverändert,

1) BSG 152.021
2) BSG 152.221.111.1

27.
Oktober
2010



2 Nicht in BSG

c Abgabe von Empfehlungen zuhanden der Justizkommission zur
Wahl von Fachrichterinnen und Fachrichtern des Handelsgerichts.

2 Unverändert.

3. Verordnung vom 18. Oktober 1995 über die Organisation und die
Aufgaben der Justiz-, Gemeinde- und Kirchendirektion
(Organisationsverordnung JGK; OrV JGK)1):

Art. 1 1Die Justiz-, Gemeinde- und Kirchendirektion erfüllt Aufga-
ben auf dem Gebiet
a bis o unverändert,
p der Handänderungssteuern.
2 Unverändert.

Art. 2 Aufgehoben.

Art. 11 1Das Amt für Betriebswirtschaft und Aufsicht
a bis d unverändert;
e bearbeitet das Gebiet der Handänderungssteuern;
f bis h unverändert;
i aufgehoben.
2 Unverändert.

Art. 13 Das Kantonale Jugendamt
a bis d unverändert,
e aufgehoben,
f bis p unverändert.

4. Verordnung vom 18. Oktober 1995 über die Sprachenregelung
in der Gerichts- und Justizverwaltung des Amtsbezirks Biel2):

Titel:

Verordnung über die Sprachenregelung im Verwaltungskreis
Biel/Bienne und für die regionalen Behörden im Verwaltungs-
kreis Seeland (SRV)

Art. 2 Aufgehoben.

Art. 3 Aufgehoben.

Art. 9 Für den Regierungsrat und seine Direktionen gelten für Ge-
schäfte aus dem Verwaltungskreis Biel/Bienne die Vorschriften dieser
Verordnung sinngemäss.

1) BSG 152.221.131
2) BSG 152.381
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Art. 10 «Amtsbezirk Biel/Bienne» wird ersetzt durch «Verwaltungs-
kreis Biel/Bienne».

In den nachgenannten Bestimmungen wird «Amtsbezirk Biel» ersetzt
durch «Verwaltungskreis Biel/Bienne»: Artikel 1, Artikel 4, Artikel 5,
Artikel 6 Absatz 1.

5. Verordnung vom 22. Februar 1995 über die Gebühren der
Kantonsverwaltung (Gebührenverordnung; GebV)1):

Anhang VC wird wie folgt um eine neue Ziffer 5.1.3 ergänzt:

5.1.3 Auskunftserteilung und Herausgabe von
Akten an Versicherungsgesellschaften ........... 10 bis 80

6. Vollziehungsverordnung vom 25. Februar 1942 über den Bezug
und die Verrechnung von Gebühren, Geldstrafen, Bussen und
Kosten durch die Verwaltungs- und Gerichtsbehörden und über
die Auszahlung und Verrechnung von Kostenvorschüssen des
Kantons in Polizei- und Strafsachen2):

Titel:

Verordnung über den Bezug und die Verrechnung von
Gebühren und Kosten durch die Verwaltungsbehörden
(BVGV)

II. Aufgehoben

Art. 7 Aufgehoben.

III. Aufgehoben

Art. 8 bis 20 Aufgehoben.

IV A. Aufgehoben

Art. 21a Aufgehoben.

V. Aufgehoben.

Art. 22 bis 26 Aufgehoben.

Art. 27 Aufgehoben.

1) BSG 154.21
2) BSG 154.61
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7. Verordnung vom 25. Oktober 2006 über die Anwaltsprüfung
(APV)1):

Art. 15 1Unverändert.
2 «Eine Kammerschreiberin oder ein Kammerschreiber» wird ersetzt
durch «Eine Gerichtsschreiberin oder ein Gerichtsschreiber».
3 und 4 Unverändert.

8. Verordnung vom 17. Mai 2006 über die Bemessung des
Parteikostenersatzes (Parteikostenverordnung, PKV)2):

Art. 3 Der Streitwert wird nach den Regeln der Artikel 91 bis 94 der
Schweizerischen Zivilprozessordnung vom 19. Dezember 2008 (ZPO)3)

ermittelt.

Art. 5 1«im ordentlichen Verfahren (Art. 144 ff. ZPO)» wird ersetzt
durch «in erstinstanzlichen Verfahren».
2 Unverändert.
3 In summarischen Verfahren (Art. 248 ff. ZPO) beträgt das Honorar
30 bis 60 Prozent des Honorars gemäss den Absätzen 1 und 2.

Art. 6 «(Art. 222 ff. ZPO)» wird ersetzt durch «(Art. 158 ZPO)».

Art. 7 In Rechtsmittelverfahren (Art. 308 ff. ZPO), soweit sie von der
bisherigen Anwältin oder vom bisherigen Anwalt geführt werden,
beträgt das Honorar 30 bis 50 Prozent des Honorars gemäss Artikel 5;
bis zu 20 Prozent des Honorars, sofern die oberinstanzliche Beurteilung
nur aufgrund der Akten ohne Parteiverhandlung und ohne Einreichung
neuer Rechtsschriften erfolgt.

Art. 17 In Strafrechtssachen wird das Honorar wie folgt bemessen:
a «dem Haftgericht» wird ersetzt durch «dem Zwangsmassnah-

mengericht»,
b in Strafbefehlsverfahren und in Verfahren vor dem Einzelgericht

des Regionalgerichts 400 bis 7900 Franken,
c «dem Kreisgericht» wird ersetzt durch «dem Kollegialgericht des

Regionalgerichts»,
d bis f unverändert,
g aufgehoben,
h für selbstständige nachträgliche Entscheide gemäss Artikel 363 ff.

der Schweizerischen Strafprozessordnung vom 5. Oktober 2007
(StPO)4) 10 bis 40 Prozent des Honorars gemäss Buchstaben b
bis f.

1) BSG 168.221.1
2) BSG 168.811
3) SR 272; BBl 2009 21
4) SR 312.0; BBl 2007 6977

Erstinstanzliche
Verfahren

Rechtsmittel-
verfahren
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9. Gemeindeverordnung vom 16. Dezember 1998 (GV)1):

Art. 51 «des Gesetzes über das Strafverfahren (StrV)» wird ersetzt
durch «der Schweizerischen Strafprozessordnung vom 5. Oktober
2007 (StPO) 2)».

Art. 52 Betrifft nur den französischen Text.

Art. 53 1«Vorbehalten bleibt Artikel 54.» wird aufgehoben.
2 «dem Untersuchungsrichteramt» wird ersetzt durch «der zuständi-
gen Staatsanwaltschaft».
3 Aufgehoben.

Art. 54 Aufgehoben.

Art. 55 1Unverändert.
2 «Gerichtskreis» wird ersetzt durch «Regionalgericht».

10. Einführungsverordnung vom 19. Oktober 2005 zum Bundes-
gesetz über Voraussetzungen und Verfahren bei Sterilisationen
(EV Sterilisationsgesetz)3):

Art. 3 1«den Appellationshof des Obergerichts» wird ersetzt durch
«das Obergericht».
2 Unverändert.

11. Pflegekinderverordnung vom 4. Juli 19794):

Art. 19 1 und 2 Unverändert.
3 «den Appellationshof des Obergerichts» wird ersetzt durch «das
Obergericht».
4 Unverändert.

12. Verordnung vom 16. März 2005 über die Vormundschaftspflege
in der Burgergemeinde Bern und ihren burgerlichen
Korporationen5):

Art. 6 Der Regierungsstatthalterin oder dem Regierungsstatthalter
bleiben im Bereiche der burgerlichen Vormundschaftspflege die fol-

1) BSG 170.111
2) SR 312.0; BBl 2007 6977
3) BSG 212.141.1
4) BSG 213.223
5) BSG 213.321
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genden Zuständigkeiten der erstinstanzlichen Aufsichtsbehörde vor-
behalten:
a und b unverändert,
c «die Gerichtspräsidentin oder den Gerichtspräsidenten» wird

ersetzt durch «das Regionalgericht»,
d bis h unverändert.

13. Verordnung vom 18. Dezember 2002 über das Grundstückdaten-
informationssystem (GRUDIS-Verordnung)1):

Anhang 2

zu Artikel 13

Zuordnung der Profile

Die mit Asteriskus (*) gekennzeichneten Behörden können integrale
Datenexporte beziehen.

Profile 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18

Organisationnseinheiten

1.–15.6 Unverändert

15.7 Regionalgerichte X

15.8 Aufgehoben

16.–17.4 Unverändert

14. Geodatenverordnung vom 27. April 2005 (GeoV)2):

Anhang

zu Artikel 8 und 9

Nr. Datensatz
Datenherr
Thema
Objekt

Kanton
intern

Publikation Digitale
Abgabe

Analoge
Abgabe

1 Betrifft nur den französischen Text.

2–4 Unverändert

5 ADM_RG: Regionalgerichte

Amt für Geoinformation

Regionalgerichte

Gerichtsregionsnummer x x x x

1) BSG 215.321.5
2) BSG 215.341.2
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Nr. Datensatz
Datenherr
Thema
Objekt

Kanton
intern

Publikation Digitale
Abgabe

Analoge
Abgabe

Gerichtsregionsbezeichnung x x x x

Gerichtsregionsname x x x x

Gerichtssitz x x x x

Adresse des Regionalgerichts x x x x

Postleitzahl und Ort des Regional-
gerichts

x x x x

Telefonnummer des Regionalgerichts x x x x

Faxnummer des Regionalgerichts x x x x

Objektcode x x x x

Seenummer x x x x

Kantonsnummer x x x x

Bezirksnummer x x x x

Gemeindename x x x x

Identifikationscode x x x x

6–7 Unverändert

8 Aufgehoben

9–11 Unverändert

12 ADM_RZMG: Regionale Zwangsmassnahmengerichte

Amt für Geoinformation

Zwangsmassnahmengerichte

Zwangsmassnahmengerichts-
regionsnummer

x x x x

Zwangsmassnahmengerichts-
regionsbezeichnung

x x x x

Zwangsmassnahmengerichts-
regionsname

x x x x

Zwangsmassnahmengerichtssitz x x x x

Adresse des Zwangsmassnahmen-
gerichts

x x x x

Postleitzahl und Ort des Zwangs-
massnahmengerichts

x x x x
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Nr. Datensatz
Datenherr
Thema
Objekt

Kanton
intern

Publikation Digitale
Abgabe

Analoge
Abgabe

Telefonnummer des Zwangsmass-
nahmengerichts

x x x x

Faxnummer des Zwangsmassnah-
mengerichts

x x x x

Objektcode x x x x

Seenummer x x x x

Kantonsnummer x x x x

Bezirksnummer x x x x

Gemeindename x x x x

Identifikationscode x x x x

12a ADM_RSB: Regionale Schlichtungsbehörden

Amt für Geoinformation

Schlichtungsbehörden

Regionsnummer der Schlichtungs-
behörde

x x x x

Regionsbezeichnung der Schlich-
tungsbehörde

x x x x

Regionsname der Schlichtungs-
behörde

x x x x

Sitz der Schlichtungsbehörde x x x x

Adresse der Schlichtungsbehörde x x x x

Postleitzahl und Ort der Schlich-
tungsbehörde

x x x x

Telefonnummer der Schlichtungs-
behörde

x x x x

Faxnummer der Schlichtungs-
behörde

x x x x

Objektcode x x x x

Seenummer x x x x

Kantonsnummer x x x x

Bezirksnummer x x x x

Gemeindename x x x x

Identifikationscode x x x x

13–16 Unverändert
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Nr. Datensatz
Datenherr
Thema
Objekt

Kanton
intern

Publikation Digitale
Abgabe

Analoge
Abgabe

17 ADM_RSA: Regionale Staatsanwaltschaften

Amt für Geoinformation

Staatsanwaltschaften

Regionsnummer der Staatsanwalt-
schaft

x x x x

Regionsbezeichnung der Staatsan-
waltschaft

x x x x

Regionsname der Staatsanwaltschaft x x x x

Sitz der Staatsanwaltschaft x x x x

Adresse der Staatsanwaltschaft x x x x

Postleitzahl und Ort der Staats-
anwaltschaft

x x x x

Telefonnummer der Staatsanwalt-
schaft

x x x x

Faxnummer der Staatsanwaltschaft x x x x

Objektcode x x x x

Seenummer x x x x

Kantonsnummer x x x x

Bezirksnummer x x x x

Gemeindename x x x x

Identifikationscode x x x x

18–47 Unverändert

48 Betrifft nur den französischen Text.

49 Unverändert

50 Betrifft nur den französischen Text.

51–73 Unverändert
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15. Einführungsverordnung vom 10. Dezember 2008 zur Änderung
vom 16. Dezember 2005 des Obligationenrechts1):

Art. 1 Aufgehoben.

Art. 2 Das Obergericht entscheidet über Beschwerden gegen Ver-
fügungen des kantonalen Handelsregisteramts als einzige Beschwer-
deinstanz gemäss Artikel 165 der eidgenössischen Handelsregisterver-
ordnung vom 17. Oktober 2007 (HRegV)2).

16. Kantonale Verordnung vom 29. Juni 2005 über die Verwendung
von DNA-Profilen im Strafverfahren und zur Identifizierung von
unbekannten oder vermissten Personen (Kantonale DNA-Profil-
Verordnung)3):

Art. 2 «die Untersuchungsrichterinnen und Untersuchungsrichter
(Untersuchungsbehörde) oder die urteilenden Strafgerichte» wird
ersetzt durch «die Staatsanwaltschaft oder die urteilenden Gerichte».

Art. 3 «der Untersuchungsbehörde» wird ersetzt durch «der Staats-
anwaltschaft».

Art. 4 Die Durchführung einer Massenuntersuchung gemäss Arti-
kel 7 Absatz 3 Buchstabe a DNA-Profil-Gesetz wird auf Antrag der
Staatsanwaltschaft durch das kantonale Zwangsmassnahmengericht
angeordnet.

Art. 5 Die invasive Probenahme und die Analyse der Probe zur
Erstellung eines DNA-Profils nach Artikel 7 Absatz 3 Buchstabe b DNA-
Profil-Gesetz werden auf Antrag der Staatsanwaltschaft durch das
kantonale Zwangsmassnahmengericht angeordnet.

Art. 7 1«Untersuchungsbehörden» wird ersetzt durch «Staatsan-
waltschaft»; «der Koordinationsstelle Strafregister des Amtes für Be-
triebswirtschaft und Aufsicht» wird ersetzt durch «der kantonalen Ko-
ordinationsstelle Strafregister».
2 Unverändert.

Art. 8 Aufgehoben.

Art. 10 «Inkrafttreten der Schweizerischen Strafprozessordnung
vom 5. Oktober 2007 (Strafprozessordnung, StPO)4)» wird ersetzt durch
«31. Dezember 2013».

1) BSG 220.111
2) SR 221.411
3) BSG 321.130
4) SR 312.0; BBl 2007 6977

Obergericht
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17. Verordnung vom 5. August 1998 über die Ausnahmen von der
Pflicht zur Vernichtung polizeilicher Daten (Datenvernichtungs-
verordnung, DVV)1):

Ingress:

gestützt auf Artikel 4 Absatz 5 des Einführungsgesetzes vom 11. Juni
2009 zur Zivilprozessordnung, zur Strafprozessordnung und zur Ju-
gendstrafprozessordnung (EG ZSJ)2),

Art. 1 «Artikel 218 des Gesetzes über das Strafverfahren (StrV)3)»
wird ersetzt durch «Artikel 4 EG ZSJ2)»

Art. 5 1«Artikel 218 Absatz 1 StrV3)» wird ersetzt durch «Artikel 4
Absatz 2 EG ZSJ2)».
2 Unverändert.

18. Verordnung vom 18. September 2002 über die Ordnungsbussen
(Kantonale Ordnungsbussenverordnung, KOBV)4):

Art. 3 1Unverändert.
2 «Gesetz vom 15. März 1995 über das Strafverfahren (StrV)3)» wird
ersetzt durch «Schweizerischer Strafprozessordnung vom 5. Oktober
2007 (StPO)5)»

Anhang zu Artikel 1

Bussenliste

A Unverändert CHF

B Gesetz über das kantonale Strafrecht
4. Leichte Fälle von Nachtruhestörung und des unan-

ständigen Benehmens (Art. 12 des Gesetzes vom
9. April 2009 über das kantonale Strafrecht [KStrG]6)),
a bis c unverändert

C–G Unverändert.

1) BSG 321.211
2) BSG 271.1
3) BSG 321.1
4) BSG 324.111
5) SR 312.0; BBl 2007 6977
6) BSG 311.1
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19. Polizeiverordnung vom 17. Oktober 2007 (PolV)1):

Art. 13 1Das Kontaktgremium Sicherheit Kanton–Gemeinden be-
steht aus zehn Mitgliedern. Ihm gehören an:
a bis c unverändert,
d «die Generalprokuratorin oder der Generalprokurator» wird er-

setzt durch «die Generalstaatsanwältin oder der Generalstaats-
anwalt»,

e unverändert.
2 bis 4Unverändert.

Art. 16 «der Generalprokuratorin oder des Generalprokurators»
wird ersetzt durch «der Generalstaatsanwältin oder des Generalstaats-
anwalts».

20. Verordnung vom 29. April 2009 über den Einsatz von Video-
überwachungsgeräten bei Massenveranstaltungen und an
öffentlichen Orten (Videoverordnung, VidV)2):

Art. 1 1 und 2 Unverändert.
3 «das Gesetz vom 15. März 1995 über das Strafverfahren (StrV)3)»
wird ersetzt durch «die Schweizerische Strafprozessordnung vom
5. Oktober 2007 (StPO)4)»

21. Verordnung vom 3. Dezember 2003 über die Steuerung von
Finanzen und Leistungen (FLV)5):

Art. 152 1Unverändert.
2 Die Finanzkontrolle bewilligt Ausgaben wie folgt:
a bis d unverändert.
3 und 4 Unverändert.

1) BSG 551.111
2) BSG 551.332
3) BSG 321.1
4) SR 312.0; BBl 2007 6977
5) BSG 621.1
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Anhang 3

zu Artikel 152

Aufgabenbefugnisse

Betrag in Franken zuständiges Organ Bemerkungen

Neue einmalige Ausgaben

«Ober- und Verwaltungsgericht, Steuerrekurskommission,»
wird aufgehoben.

Neue wiederkehrende Ausgaben

«Ober- und Verwaltungsgericht, Steuerrekurskommission,»
wird aufgehoben.

Gebundene einmalige Ausgaben

«Ober- und Verwaltungsgericht, Steuerrekurskommission,»
wird aufgehoben.

Gebundene wiederkehrende Ausgaben

«Ober- und Verwaltungsgericht, Steuerrekurskommission,»
wird aufgehoben.

Subdelegation von Ausgabenbefugnissen

Unverändert.

22. Verordnung vom 2. April 1904 zum Gesetz über die Hundetaxe1):

Art. 11 1Unverändert.
2 «des Gesetzes über das Strafverfahren2)» wird ersetzt durch «der
Schweizerischen Strafprozessordnung vom 5. Oktober 2007 (StPO)3)».

23. Verordnung vom 28. Januar 2004 betreffend den Vollzug des
Bundesgesetzes über die Wehrpflichtersatzabgabe (BWPEV)4):

Art. 10 1«dem Gesetz über das Strafverfahren2)» wird ersetzt durch
«der Schweizerischen Strafprozessordnung vom 5. Oktober 2007
(StPO)3) sowie dem Einführungsgesetz vom 11. Juni 2009 zur Zivilpro-
zessordnung, zur Strafprozessordnung und zur Jugendstrafprozess-
ordnung (EG ZSJ)5)».
2 Unverändert.

1) BSG 665.11
2) BSG 321.1
3) SR 312.0; BBl 2007 6977
4) BSG 668.61
5) BSG 271.1
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24. Verordnung vom 17. Juli 1931 zum Bundesgesetz vom
20. Juni 1930 über die Enteignung1):

Art. 1 «der Gerichtspräsident» wird ersetzt durch «das Regionalge-
richt».

25. Kantonale Luftfahrtverordnung vom 1. Dezember 1999 (KLFV)2):

Art. 7 Aufgehoben.

26. Einführungsverordnung vom 9. Mai 2007 zum Bundesgesetz
über die Transplantation von Organen, Geweben und Zellen
(EV Transplantationsgesetz)3):

Art. 2 «Die Gerichtspräsidentin oder der Gerichtspräsident» wird
ersetzt durch «Das Regionalgericht».

Art. 3 Für das richterliche Zustimmungsverfahren gemäss Artikel 2
finden die Bestimmungen über das summarische Verfahren der
Schweizerischen Zivilprozessordnung vom 19. Dezember 2008 (ZPO)4)

sinngemäss Anwendung.

Art. 4 «am 30. Juni 2012» wird ersetzt durch «zum Inkrafttreten der
Änderung vom 19. Dezember 2008 des Schweizerischen Zivilgesetzbu-
ches (Erwachsenenschutz, Personenrecht und Kindesrecht)5)».

27. Verordnung vom 11. Dezember 1974 über die Pflegetaxen in der
kantonalen jugendpsychiatrischen Klinik Neuhaus, Ittigen6):

Art. 4 1«Jugendgerichte» wird ersetzt durch «des Kantons Bern».
2 Unverändert.

28. Einführungsverordnung vom 21. September 1994 zum
eidgenössischen Lebensmittelgesetz (EV LMG)7):

Art. 11 1«Artikel 26 des Gesetzes vom 15. März 1995 über das Straf-
verfahren (StrV)8)» wird ersetzt durch «Artikel 22 des Einführungsge-
setzes vom 11. Juni 2009 zur Zivilprozessordnung, zur Strafprozess-
ordnung und zur Jugendstrafprozessordnung (EG ZSJ)9)».
2 Unverändert.

1) BSG 712.1
2) BSG 768.1
3) BSG 811.07
4) SR 272; BBl 2009 21
5) BBl 2009 141
6) BSG 812.562
7) BSG 817.0
8) BSG 321.1
9) BSG 271.1
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29. Verordnung vom 22. Dezember 1982 über den Vollzug der
Eidgenössischen Verordnung über die Arbeits- und Ruhezeit der
berufsmässigen Motorfahrzeugführer (Chauffeurverordnung)1):

Art. 8 «beim zuständigen Untersuchungsrichter» wird ersetzt durch
«bei der zuständigen Staatsanwaltschaft».

30. Verordnung vom 5. November 1997 über das Verfahren bei
Boden- und Waldverbesserungen (VBWV)2)):

Art. 11 Aufgehoben.

Art. 13 1«Sekretärin oder der Sekretär» wird ersetzt durch
«Gerichtsschreiberin oder der Gerichtsschreiber».
2 Unverändert.
3 Aufgehoben.

Art. 14 Für Ausstand und Ablehnung eines Mitgliedes der Kom-
mission, der Gerichtsschreiberin oder des Gerichtsschreibers gelten
die Vorschriften des Gesetzes vom 23. Mai 1989 über die Verwaltungs-
rechtspflege (VRPG)3).

Art. 15 Aufgehoben.

Art. 39 1 bis 4 Unverändert.
5 «die Zivilgerichtsbehörde am Ort der gelegenen Sache» wird ersetzt
durch «das zuständige Regionalgericht».

31. Verordnung vom 16. August 2000 über das Mass- und
Gewichtswesen (MGV)4):

Art. 8 1Unverändert.
2 «beim zuständigen Untersuchungsrichteramt» wird ersetzt durch
«bei der zuständigen Staatsanwaltschaft».

II.

Folgende Erlasse werden aufgehoben:

1. Verordnung vom 23. Dezember 1955 über die Obliegenheiten
der Regierungsstatthalter (BSG 152.321.1)

1) BSG 832.521
2) BSG 913.111
3) BSG 155.21
4) BSG 941.11
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2. Verordnung vom 9. Oktober 1996 über die Aus- und Weiter-
bildung der Gerichtspersonen (BSG 161.211)

3. Verordnung vom 3. Juli 1996 über die Zuteilung der Gerichts-
schreiberinnen und Gerichtsschreiber auf die Gerichtskreise
(BSG 165.111)

4. Verordnung vom 13. Mai 1998 über die Kreisärztinnen und
Kreisärzte (BSG 165.301)

5. Verordnung vom 20. Dezember 2006 über die Jugendrechtspflege
(Jugendrechtspflegeverordnung, JRPV; BSG 322.111)

6. Verordnung vom 26. Dezember 1924 betreffend die Ausführung
des Artikels 62 des BG vom 28. September 1923 über das
Schiffsregister (BSG 767.4)

III.

Diese Änderung tritt am 1. Januar 2011 in Kraft.

Bern, 27. Oktober 2010 Im Namen des Regierungsrates

Der Präsident: Perrenoud
Der Staatsschreiber: Nuspliger


